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@Krabappel:

Das habe ich selber im Rahmen einer Abordnung sogar einmal selber ganz deutlich zu spüren
bekommen. Thema war "Tabellenkalkulation mit MS Excel", die Schüler haben die Klassenarbeit
am Computer geschrieben und da Excel natürlich sofort eine Fehlermeldung raushaut, wenn
man auch nur an einer Stelle ein Punkt und ein Komma verwechselt hat, haben die Schüler in
der Klausur und danach die totale Panik geschoben.

Als ich eine Woche später wieder an der Schule war, haben mich gleich Klassenlehrer und
Schulleiter im Lehrerzimmer empfangen noch bevor ich die Klassenarbeit zurückgegeben hatte.
Die hatten wohl Angst, daß die ganze Klasse durchgefallen wäre. Meine Antwort auf die Frage,
wie die Klausur denn ausgefallen wäre, war nur: "Eine 1, eine 6 und der Rest ist so dazwischen."
Bei dem "so" habe ich dann noch mit meinen Fingern die Gaußsche Normalverteilung in die Luft
gemalt. Hättest mal sehen sollen, wie die danach erstaunt und erleichtert geguckt haben. 

Ich habe halt den Schülern in der Klausur gesagt, daß sie auch die falschen Formeln
stehenlassen sollen. Wenn man bei Excel ein Leerzeichen vors Gleichheitszeichen setzt,
erkennt es die Software ja als Text. Für das falsche Komma hier und den falschen Punkt dort
gab es dann Abzüge, aber natürlich auch noch Teilpunkte. Hätte ich jede Formel wirklich auf
"komplett richtig" oder "komplett falsch" bewertet, wäre die beste Note wohl eine 5 gewesen.
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